
Weiterbildung

Krankheitbewältigung 
und Ressourcenstärkung 
über die Lebensspanne
Certificate of Advanced Studies CAS 2026
Philosophische Fakultät und Medizinische 
Fakultät der Universität Zürich



Universität Zürich | CAS Krankheitsbewältigung und Ressourcenstärkung über die Lebensspanne

Trägerschaft
Philosophische Fakultät und Medizinische 
Fakultät der Universität Zürich
Direktorium: Prof. Dr. Urte Scholz (Psycholo-
gisches Institut, Angewandte Sozial- und 
Gesundheitspsychologie) Prof. Dr. Markus 
Landolt (Psychologisches Institut, Gesundheits- 
psychologie des Kindes- und Jugendalters) 
Prof. Dr. Claudia Witt (Universitätsspital Zürich, 
Institut für komplementäre und integrative 
Medizin)

Studengangsleitung und Auskunft
Dr. Andrea B. Horn, Konzept und Studiengangs- 
leitung Universität Zürich
Psychologisches Institut
Angewandte Sozial- und Gesundheits- 
psychologie
Binzmühlestrasse 14/14
8050 Zürich

E-Mail: 
cas-kb-ressourcen@psychologie.uzh.ch
Tel.: +41 44 635 34 83
Website mit aktuellen Terminen

Universität Zürich | CAS Krankheitsbewältigung und Ressourcenstärkung über die Lebensspanne

Krankheitsbewältigung und Ressourcen- 
stärkung über die Lebensspanne
Übersicht

Thema
Wer Menschen in belastenden Lebensphasen 
oder bei chronischen Erkrankungen begleitet, 
weiss: Standardlösungen reichen oft nicht aus. 
In dieser universitären Weiterbildung 
vermitteln wir aktuelle Erkenntnisse der 
gesundheitspsychologischen Forschung und 
geben konkrete Impulse für die Praxis. Im 
Zentrum steht die Frage: Wie kann profes-
sionelle Begleitung individuell, wirksam und 
lebensphasensensibel gestaltet werden? Sie 
lernen, Ihr Handeln gezielt auf die Bedürfnisse 
Ihrer Patient:innen auszurichten – mit einem 
ressourcenorientierten Blick und Personalisi-
erung als Haltung und Methode. Die 
Weiterbildung vermittelt eine lebensspannen-
orientierte Perspektive auf Gesundheit und 
Krankheit, praxisnahe Techniken zur Stärkung 
von Ressourcen und Resilienz und bietet Raum 
für Selbstreflexion und Selbstfürsorge im 
Berufsalltag. Unser Ziel: Ihre Handlungskom-
petenz stärken – wissenschaftlich fundiert, 
praxisnah und persönlich relevant.

Zielpublikum und Dozierende
Die Weiterbildung bietet Raum für interd-
isziplinäres Lernen zwischen Ärzt:innen, 
Psycholog:innen und Gesundheitsfachperso-
nen mit Hochschulabschluss. Die Dozierenden 
sind ausgewiesene Expert:innen aus der 
Gesundheitspsychologie und Medizin – sie 
stehen für eine fundierte Verbindung von 
Wissenschaft und Praxis (die Liste der 
Dozierenden finden Sie im Programm auf der 
Webpage). Die Unterrichtssprache ist Deutsch.

Kosten

CHF 7’200.–, inklusive Kursmaterialien

Programm und Lernformen
 – Blended learning Format (Präsenz und 

e-Learning)
 – Elf Präsenztage: 27./28.2.2026; 20./21.3.2026; 

10.-11.4.2026; 8./9.5.2026; 12./13.6.2026; 
3.7.2026

Abschlussarbeit
Die Teilnehmenden erarbeiten ein wissen-
schaftlich fundiertes Praxiskonzept, welches 
im Kurs präsentiert und in einer kurzen 
Abschlussarbeit verschriftlicht wird.

Zentrale Fragestellungen der Weiterbildung
 – Wie unterstütze ich meine Patient:innen 

dabei, ihre Erkrankung besser zu bewältigen
 – Welche Ansätze stärken gezielt Ressourcen 

und Resilienz?
 – Wie kann ich die Rolle von Angehörigen 

besser verstehen und therapeutisch nutzen?
 – Wie gelingt professionelle Begleitung in 

einer diversen Gesellschaft?
 – Was lehrt uns die Alternsforschung über den 

Umgang mit älteren Patient:innen
 – Welche digitalen Entwicklungen sind für 

meine Patient:innen wirklich hilfreich

Abschluss
Certificate of Advanced Studies UZH in 
Krankheitsbewältigung und Ressourcen-
stärkung über die Lebensspanne (15 ECTS 
Credits)

Veranstaltungsort
Universität Zürich, Zentrum für Weiterbildung
Schaffhauserstrasse 228, 8057 Zürich,
www.zwb.uzh.ch

mailto:cas-kb-ressourcen%40psychologie.uzh.ch?subject=
http://www.psychologie.uzh.ch/de/bereiche/sob/angsoz/CAS-KBRS
http://www.zwb.uzh.ch
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Modul 1 Grundlagen Ressourcenstärkung und Krankheitsbewältigung
 – Krankheitsbewältigung in der Verhaltensmedizin
 – Salutogenese und ressourcen-orientierte Sicht auf 

Krankheitsbewältigung 
 – Das Resilienzkonzept: Resilienzförderung und Gesundheit
 – Patient reported outcomes
 – Ethik und digitale Entwicklungen

Modul 2 Lebensspanne: Diversität in der Krankheitsbewältigung und 
Ressourcenstärkung

 – Bewältigung von Krankheiten und Unfällen in der Pädiatrie
 – Übergänge im Leben und Anpassung von Zielen über die 

Lebensspanne
 – Stress- und Wohlbefindensmanagement über die Lebensspanne
 – Resilienz und Krankheitsbewältigung im höheren Lebensalter
 – Psychische Gesundheit und Neurodivergenz im Jugendalter
 – Multimorbidität und andere alterskorrelierte Krankheitskontexte

Modul 3 Lebenswelten: Diversität in der Krankheitsbewältigung und 
Ressourcenstärkung

 – Gender Perspektive
 – Transkulturelle und globale Perspektive
 – Gesundheit, Stress und Ressourcen von Menschen unterschiedli-

cher sexueller Orientierung und Geschlechtsidentität
 – Sozioökonomischer Status (SES) und Gesundheit

Modul 4 Transdiagnostische und diagnosespezifische Interventionen
 – Ressourcenaktivierung und Selbstfürsorge
 – Gemeinsam Krankheit bewältigen: Förderung sozialer Ressourcen
 – Interventionen bei chronischen Erkrankungen im Kindes- und 

Jugendalter
 – Störungsspezifische Angebote

E-Learning Die e-Learning-Einheiten ergänzen die Präsenztermine und können 
und sollen bereits vor den Präsenzterminen  eigenständig bearbeitet 
werden.

Module


